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SDalbini e 3flofft, Dfogna; ©anbfteinarbeiten an: (Spper u.
S3tfcpoff, SRorfcpacp ; 3tem«r= unb SSeïpaëarbeiten an: SBacpters

©ermann, SBintertpur.
Sranfenaftjl Jorgen. Söobens unb SBanbbeläge

an: ©onrab 33ucpner, 3""entDlattenfabrt!, 3""$ HI ;

©cplofferarbeiten an : @uter ©trepler n. éomp, 3üricp ;
©laferarbetten an: gerb, tteßltng, mecb. ©laferet, Jorgen;
©cpreinerarbetten an: 33iber u. Seutpolb, mecp. ©cpretnerei,
Jorgen unb SBtlpelm SBaumann, me(b. ©cpretnerei, Jorgen ;

^arquetarbeiten an : parquet unb ©paletfabrit Snterlaten
unb Sllfreb ©cpnorf, fèolâpanblung, Sîufcpltfon.

fèotel unb SurpauS ®olber. LS8alfen=2ieferung
an : 3ul. ©cpocp u. tomp, 3iirid&.

U n t erb an ar b ett en ber ©ngelbergerbapn. (8008
1—4) ©aggiui, Succpini u. Sîomp., Unterbauarbeiter, j. 3t.
£ôtel SBinîelrieb in ©tanS.

ÄonfumbereinSpauS Sutern. ®rb= unb EEaus

rerarbeiten an: ,®. Sabpart, SSaumetfter, Sujern ; 3onmers
arbeiten an : 3op. grep, 3i»"t"crmeif±er, Sutern ; @ifen=

lieferung an: d. EBooS, Sutern; ©teinpauerarbeit: a.
©ranitftein: SS. SSroggi, ©urtneEen, b. ©anbftein: Slrnet n.
©opn, Sutern, c. Sunftftein: ®. gerrari, Siebifon.

ffteferboirbante ©laruS an Safpar Seujtnger,
33aumeifter, ©laruS.

Setfdjiebtned.
®ie ©amntluugen be§ ©eroerbemufeumê bet ©tabt

güricp finb Don jefet an bem ißublüum pr SBeficpttgung ge»

öffnet unb p>ar mit SluSnapme ber 3^1 ber §auptreinigungen :

an ben SBerftagen (mit SluSnapme EJiontagS)
im ©ommer, DormtttagS 9—12 Upr, nacpmtltagS 2—6 Upr
im SBinter, „ 9—12 „ „ 2—4 „

an ©onntagen (mit SluSnapme ber popen gefitage)
im ©ommer unb SBinter, bormitiagS 10—12 Upr.
®er ©tntrttt ift frei.
®ie ©ammlungen entpalten folgenbe ©ruppen: ®cjtile

Slrbeiten unb SSermanbteë; ©cprift, ®rucf, grappifbpe Snnfte
unb beforatiDe EBalerei; ©teins, ®bon= unb ©laSarbetten;
^einarbeiten unb SBerwanbteS; EBetaEarbeiten 2c.

Slußerbem ift mit bem SBufeum eine permanente SiuSs

fteiïung Don (Srgeugniffen ber einpeimifcpen ©emerbe unb

Snbuftrien Derbunben. 3'm übrigen tnirb baS fjSublifam auf
bie SSefttmmungen beS SteglementeS für baS ©etoerbemufenm
ber ©tabt 3üridö aufmerffam gemacpt, welcpeS im EBufeum

pr gefälligen SBotipapme angefcplagen ift.
fèanbwerîer nub ©emerbetreibenbe, fomie meitere 3n=

tereffenien werben pm S3efu(pe eingelaben.

©djulpauêbau. Sim 2. EBai befcploß bie ©inwopners
gemeinbe Spam einftimmig bie ©cfteEung eineS ©cpu'pauieS
mit 2 ©cpulfälen für ben ©cpulfreiS Slieberwil im Soften*
Doranfcplage non 36,000 gr. inft. Sanbanlauf unb SBaffer»

pleitung, ebenfo eine SerbinbungSfiraße nwtßpen SliebermiU
ètumenbifon am ©cpulpauS Dorbei mit einer SluSgabe Don

7000 gr ; ferner bie ©rfieüitng eineS ® r 0110 i r S ßpam=
Stnbencpam im S3etrage Don 26,000 gr., wooon bie

Wülfte ber Santon 3«0 5« tragen pat. J. K.
Söeritptifiung Pet ®atmfer Sfr>mf:p«tbenj in Dotierter

Slummer b. S3I. ©in Slbonnent aus ®aD0S=Sßlaß fenbet uns
etnen SluSfcpnitt ans ber ,,®abofer'3îEung" p, welcher ber

in unferem ©latte entpaltenen ©infenbung, bie jene ©egenb
als ein ®orabo für Sunftpanbwerfer unb fèanbwerler übers

paupt pinfteHt, fcparfpSeibe gept, utib fügt bei: „@8 wäre

wirïlicp intereffant, p erfapren, welcpem ©tanbe 3pr Sorre»

fponbent angepört ; jebenfaüS pat er nicpt nötig, in ®aD08

fein Sörot jn Derbienen, benn wer bie Sonïnrrenj piefiger
©efcpäftSleute nur einigermaßen Eennt, muß biefen Slttifel
als 3ronie betrachten. 3n einzelnen Srampen ift bie Son=

furrenj pier gerabeju erbrüEenb. ©0 finb beifpielSWeife bie

föiöbel pler bebentenb billiger als im Unterlanb, trop ber

Diel pöpern greife ber Stopmaterialien. ®aS gleicpe ift ber

gad bei Sauarbeiten. Slepnlicp ftept eS in allen Srancpen
faft opne SluSnapme, benn ®aDoSsf]Slaß pplt cirïa 2500
©inwopner unb pat *• S. 12 ©dpreinereien, 10 ©cpneiber»
gefcpäfte, 8 SJialer, 7 Söcfereten, 7 SOÎepger 2C. 2c. ®ieS
SSenige nur in Sürp p 3Prer unb 3prer Sefer Drienties
rung."

SSabonftaltSprojeft gntetlaïen. 3n 3nterla£en empfanb
man fcpon feit langem ben SJfangel einer anftänbig einge=
ricpteten, paffenben unb nicpt p entfernt gelegenen Sabean»
ftalt. ®em fod nun, nadpbem ftüpere üßrojefte fiep Dorber®

panb als noip nicpt ausführbar bewiefen paben, baburcp
abgeholfen werben, baß man an ber „Sanjenen", beim Slbfluß
ber Stare ans bem Srienprfee, eine Sabeanftatt fcpon auf
näcpfte ©atfon erridpten wiE.

©infupr Pon fölöbeln au§ ®eutfcplanb. SBie 3. ©.
§eer in feiner ©ngabinerslßlauberei erpplt, bejaplte baS aus
Serlin fommenbe SDSobiliar beS neuen SSalace §otelS in
@t. SJiorip an 3°E 40,000 gr.

î)ir JJrartö - für ifa |Jran$,
ÎÇr«0Ctl.

110. JSeIWe idjnjeijerifWe gtrma liefert engro? Qutegnrn
Offerten erbittet fid) bireft bie @rfte fcptoeij. ©eilflöpplerei SttbiS-
rieben b. gärtet).

135. 34 beabfiebtige, ein SSo|nsintmer in gotifdjem ©tile
nad) meinen ©ntroürfen erftetten p laffen. ®ie §öljer, bie baju
Derroenbet werben, finb : SEirfcpbaum unb Sirnbaum. 28eld)e girma
pätte gut getrodneteS, fd)Iicpte§ Sîirfd)baum< unb S3irnbaumpoIj
unb ©ägefourniere, 2 mm bid? SBo bejiept man fipöne SSirnbaum«
ftabe, gebämpft? ®iefelben follen nad) gotifcfjen fßrofilen genau
auSgefübrt Werben. A. 80h.

136. 22er fabriziert in ber ©cpweij Hortfteine
137. ©inb bie ©agfpänes?3riquette§'ißreffen rentabel? 28er

fabriziert folebe unb wo finb folipe im SSetrieb p fepen?
138. 28er liefert ein burepau? fidpereS SJiittel gegen Slmeifen?
139. 28er liefert cirfa 100 Ouabratmeter 6 cm bide (£id)en=

biOen? ©dinelle 2lntmort in biefem Statt erbeten.
140. Sonnte un§ jemanb ein Ptecept mitteilen für einen

guten unb billigen Siebeftoff, um papierene ©tiguetten auf ©lanjs
bled) bauerpaft p befeftigen, ober wer liefert Dieiïeicpt foldpen

141. 28er liefert ©ägeblodpalter unb Slpparate für ©atter»
fügen pm ©infpannen Don 2, 3 ober 4 Sägeblättern Offerten
an 28irj, ©ägerei, Slefd) (Safellanb).

142. 28er liefert ®acpfd)inbeln in S3ünben Don 200 ©tüd
unb p welcpem fßreife

143. 28er erfteHt ober fonftruiert ©ießerei-Oefen, SupolBfen
für ©ifengießereieit mittlerer ©rBjje unb wie pod) ftellen fid) bie
Slnlagetoften eine? folepen OfenS V

144. SBer liefert praïtifepe fog. ©attelfcpeeren Dßerten mit
©fiftje unb fßreiSaugabe an ©. §uber, ©ägerei unb §oljpanblung,
in Siel.

145. 2Bo fBnnte eine foiib gebaute geftpütte na^ ©ebrauep
preiSwürbig angeïauft werben?

146. 28er liefert fertige Segel Don §agenbttd)enpolä unb p
welcpen greifen

147. 2Belcpe§ grBpere ©efepäft, 5. S. eleftrotecpnifcpe gabril
2c, würbe an einen tücptigen SIeinmecpanifer Slrbeit abgeben

148. 28eldje gabri! ober WeldieS ©efepäft pätte für eine

leiftungSfäpige med). ®recp§lerei nädjft gürid) jiemlicp beftanbig
Slrbeit? ©efl. Offerten unter 9îr. 148 an bie ©jpebition b. Sl.

149. ©enügen ©ementfteine (fRormalfteine) mit 50 Sg. ®rud«
feftigteit per cm^ für SJiauerbiden Don 50 cm unb §Bpe Don 3
©todwerfen unb finb fie mit biefer ®rudfeftigleit auep wetterbe«

ftänbig
150. SBer liefert folibe praftifepe ©epränf« unb geilmafdjinen

für Sanbfägenblätter unb Wer liefert eiferne ißetrolbepälter für
1—l'/g Subifmeter Snpalt naep iWaßangabe?

ilnltnorten.
2luf grage 84. Sfcpupp u. ©ie., SaHwpl (Bujern) liefern

prima 2Bagenfette p bidigften fßreifen.
2luf grage 96. 2llf. ®iener u. ©0., 3üri4 II, paben einen

folepen fRtemen abpgeben.
Stuf grage 100. gür §ocpbrud Don 8 2ltmofppären finb

unbebingt bie fßelton«28afferntotoren am jwedmäßigften. gür bie

Sraft Don 2 fßferben unb angegebenen 8 ültmofpßären würbe ein
fßelton«2Rotor 9lr. 2 genügen, weldier bei Doller Sraft 130—150
Biter 23affer fonfumiert. Bieferant: Sltb. 28aderlin, meep. 28er{«

ftatte, ©djaffpaufen.
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Daldini e Rossi, Osogna; Sandsteinarbeiten an: Epper u,
Bischofs, Rorschach; Zimmer- und Verputzarbeiten an: Wachter-
Germann, Winterthur.

Krankenasyl Horgen. Boden- und Wandbeläge
an: Conrad Buchner, Zemenivlattenfabrik, Zurich III;
Schlosserarbeiten an: Guter - Strehler u, Komp, Zürich ;
Glaserarbeiten an: Ferd. Kießling, mech, Glaserei, Horgen;
Schreinerarbeiten an: Biber u. Leuthold, mech. Schreinerei,
Horgen und Wilhelm Baumann, mech. Schreinerei, Horgen;
Parquetarbeiten an: Parquet und Chaletfabrik Jnterlaken
und Alfred Schnorf, Holzhandlung, Rüschlikon,

Hotel und Kurhaus Dolder. I-Balken-Lieferung
an: Jul, Schoch u. Komp, Zürich.

U n t erb au ar b eiten der Engelbergcrbahn. (Loos
1—4) Gaggiui, Lucchini u. Komp., Unterbauarbeiter, z. Zt.
Hôtel Winkelricd in Stans.

Konsumvereinshaus Luzern. Erd- und Mau-
rerarbeiten an: ,G. Labhart, Baumeister, Luzern; Zimmer-
arbeiten an: Joh. Frey, Zimmermeister, Luzern; Eisen-
lieferung an: v. Moos, Luzern; Steinhauerarbeit: a,
Granitstein: V. Broggi, Gurtnellen, b. Sandstein: Arnet u.
Sohn, Luzern, o, Kunststein: G. Ferrari, Nebikon.

Reservoirbaute Glarus an Caspar Leuzinger,
Baumeister, Glarus.

BerMebmes.
Die Sammlungen des Gewerbemuseums der Stadt

Zürich sind von jetzt an dem Publikum zur Besichtigung ge-
öffnet und zwar mit Ausnahme der Zeit der Hauptreinigungen:

an den Werktagen (mit Ausnahme Montags)
im Sommer, vormittags 9—12 Uhr, nachmittags 2—6 Uhr
im Winter, „ 9—12 „ „ 2—4 „

an Sonntagen (mit Ausnahme der hohen Festtage)
im Sommer und Winter, vormittags 16—12 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Die Sammlungen enthalten folgende Gruppen: Textile

Arbeiten und Verwandtes; Schrift, Druck, graphische Künste
und dekorative Malerei; Stein-, Tbon- und Glasarbeiten;
Holzarbeiten und Verwandtes; Metallarbeiten zc.

Außerdem ist mit dem Museum eine permanente Aus-
stellung von Erzeugnissen der einheimischen Gewerbe und

Industrien verbunden. Im übrigen wird das Publikum auf
die Bestimmungen des Reglementes für das Gewerbemuseum
der Stadt Zürich aufmerksam gemacht, welches im Museum
zur gefälligen Notiznahme angeschlagen ist,

Handwerker und Gewerbetreibende, sowie weitere In-
teressenten werden zum Besuche eingeladen.

Schulhausbau. Am 2, Mai beschloß die Einwohner-
gemeinde Cham einstimmig die Erstellung eines Schu'hauses
mit 2 Schulsälen für den Schulkreis Niederwil im Kosten-

voranschlage von 36,600 Fr. inkl. Landankauf und Wasser-

Zuleitung, ebenso eine Verbindungsstraße zwischen Niederwil-
Ruwendikon am Schulhaus vorbei mit einer Ausgabe von
7000 Fr; ferner die Erstellung eines Trottoirs Cham-
Ltndencham im Betrage von 26,000 Fr., wovon die

Hälfte der Kanton Zug zu tragen hat. I. L.
Berichtigung der Davoser Korrespondenz in vorletzter

Nummer d, Bl. Ein Abonnent aus Davos-Platz sendet uns
einen Ausschnitt aus der „Davoser-Zeitung" zu, welcher der

in unserem Blatte enthaltenen Einsendung, die jene Gegend
als ein Dorado für Kunsthandwerker und Handwerker über-

Haupt hinstellt, scharf zu Leibe geht, und fügt bei: „Es wäre
wirklich interessant, zu erfahren, welchem Stande Ihr Korre-
spondent angehört; jedenfalls hat er nicht nötig, in Davos
sein Brot zu verdienen, denn wer die Konkurrenz hiesiger
Geschäftsleute nur einigermaßen kennt, muß diesen Artikel
als Ironie betrachten. In einzelnen Branchen ist die Kon-
kurrenz hier geradezu erdrückend. So sind beispielsweise die

Möbel hier bedeutend billiger als im Unterland, trotz der

viel höhern Preise der Rohmaterialien. Das gleiche ist der

Fall bei Sauarbeiten. Aehnlich steht es in allen Branchen
fast ohne Ausnahme, denn Davos-Platz zählt cirka 2500
Einwohner und hat z. B. 12 Schreinereien, 10 Schneider-
geschäfte, 8 Maler. 7 Bäckereien, 7 Metzger ec. zc. Dies
Wenige nur in Kürze zu Ihrer und Ihrer Leser Orientie-
rung."

Badanstaltsprojekt Jnterlaken. In Jnterlaken empfand
man schon seit langem den Mangel einer anständig einge-
richteten, passenden und nicht zu entfernt gelegenen Badean-
stalt. Dem soll nun, nachdem frühere Projekte sich vorder-
Hand als noch nicht ausführbar bewiesen haben, dadurch
abgeholfen werden, daß man an der „Lanzenen", beim Abfluß
der Aare aus dem Brtenzersee, eine Badeanstalt schon auf
nächste Saison errichten will.

Einfuhr von Möbeln aus Deutschland. Wie I. C.
Heer in seiner Engadiner-Plauderei erzählt, bezahlte das aus
Berlin kommende Mobiliar des neu:n Palace-Hotels in
St. Moritz an Zoll 40,000 Fr.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

44V Welche schweizerische Firma liefert engros Jutegarn?
Offerten erbittet sich direkt die Erste schweiz. Seilklöpplerei Albis-
rieden b, Zürich.

4Z5. Ich beabsichtige, ein Wohnzimmer in gotischem Stile
nach meinen Entwürfen erstellen zu lassen. Die Hölzer, die dazu
verwendet werden, sind: Kirschbaum und Birnbaum. Welche Firma
hätte gut getrocknetes, schlichtes Kirschbanm- und Birnbaumholz
und Sägefourniere, 2 vara dick? Wo bezieht man schöne Birnbaum-
stäbe, gedämpft? Dieselben sollen nach gotischen Profilen genau
ausgeführt werden. ^r, Lob.

436. Wer fabriziert in der Schweiz Korksteine?
437 Sind die Sägspäne-Briguettes-Pressen rentabel? Wer

fabriziert solche und wo sind solche im Betrieb zu sehen?
438 Wer liefert ein durchaus sicheres Mittel gegen Ameisen?
439. Wer liefert cirka 100 Quadratmeter 0 ova dicke Eichen-

dillen? Schnelle Antwort in diesem Blatt erbeten,
44V. Könnte uns jemand ein Recept mitteilen für einen

guten und billigen Klebestoff, um papierene Etiquetten auf Glanz-
blech dauerhast zu befestigen, oder wer liefert vielleicht solchen?

444 Wer liefert Sägeblockhalter und Apparate kür Gatter-
sägen zum Einspannen von 2, 3 oder 4 Sägeblättern? Offerten
an Wirz. Sägerei, Aesch tBaselland?.

44A Wer liefert Dachschindeln in Bünden von 200 Stück
und zu welchem Preise?

443 Wer erstellt oder konstruiert Gießerei-Oefen, Kupolöfen
für Eisengießereien mittlerer Größe und wie hoch stellen sich die
Anlagekosten eines solchen Ofens?

444. Wer liefert praktische sog, Sattelscheeren? Offerten mit
Skizze und Preisangabe an C. Huber, Sägerei und Holzhandlung,
in Viel.

445. Wo könnte eine solid gebaute Festhütte nach Gebrauch
preiswürdig angekauft werden?

44k. Wer liefert fertige Kegel von Hagenbuchenholz und zu
welchen Preisen?

447. Welches größere Geschäft, z, B. elektrotechnische Fabrik
?c, würde an einen tüchtigen Kleinmechaniker Arbeit abgeben?

448. Welche Fabrik oder welches Geschäft hätte für eine
leistungsfähige mech. Drechslerei nächst Zürich ziemlich beständig
Arbeit? Gest, Offerten unter Nr, 148 an die Expedition d. Bl.

449. Genügen Cementsteine (Rormalsteine) mit 50 Kg. Druck-
festigkeit per ours für Mauerdicken von 50 vwi und Höhe von 3
Stockwerken und sind sie mit dieser Druckfestigkeit auch wetterbe-
ständig?

45V. Wer liefert solide praktische Schränk- und Feilmaschinen
für Bandsägenblätter und wer liefert eiserne Petrolbehälter für
1—1 Vs Kubikmeter Inhalt nach Maßangabe?

Antworten.
Auf Frage 84. Tschupp u. Cie,, Ballwhl (Luzern) liefern

prima Wagenfette zu billigsten Preisen.
Auf Frage 9K. Als. Diener u, Co., Zürich II, haben einen

solchen Riemen abzugeben.
Auf Frage 4VV Für Hochdruck von 3 Atmosphären sind

unbedingt die Pelton-Wassermotoren am zweckmäßigsten. Für die

Kraft von 2 Pferden und angegebenen 3 Atmosphären würde ein

Pelton-Motor Nr, 2 genügen, welcher bei voller Kraft 130—150
Liter Wasser konsumiert, Lieferant: Alb. Wäckerlin, mech. Werk-
stätte, Schaffhausen.
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Sluf grage 101. SSenben ©ie fid) an goh®. ©lätili, §>ots»

fjanblung, Bi'ffer®weil a. 21. (St. ^uricb)
Sluf grage 101. ®iene gljnen sur Bachricht, baß idj auf jtoei

©ägen foldfeS ïrottenljolj ^abe, weiche® nach allen ®imenfionen
gefrfjnitten werben fann. 3b. licier, 3immetmeifter, Kü§nad)t (84-)

Sluf grage 102. Besiehen ©te ,,Slnttf)t)brin" Don ber Sad«
fabrif ©. 21. BeftalosÙ, 3üric&. ®iefe§ Brobuft Ijat ficb üorgügltcf)
bewährt unb Hegen Don Bierbrauereien bioerfe, feljt lobenbe 2ln«

erfennungen Dor.
Sluf grage 102. ®a® 2lu5fchroitjen unb ©dfimmelbilbuttg

befeitigt unbedingt ba® gerucblofe 2lntinonnin=©arbolineum. 3unt
gabrifprei® ju besieljen burcb ®. Bleier, 8ürid), Btülftegaffe 13,
Blaterial» unb garbroarenbanblmtg.

Sluf grage 102. gfolierungen Don Kellern tc. gegen ©cbmißen
unb Stbtropfen beforgt unter ©arantie bie SOîed). Kortroarenfabrit
®ürrenäfcb (2largau\

Sluf grage 104. Slmeriï. ©abel», ©chaufet» unb §auenftiele,
fowie ©enfenroörbe, 3ürd)er» ober ©mmenthalerform, liefert 21.

©enner in Bid)ter§roeil unb ®£jalweil.
Stuf grage 105. Kupferpfannen unb 2lbfaßtöpfe au® Kupfer

liefert in allen ©rößen biHigft 21. ©enner in BichterSroeit unb
®halroeit.

Stuf grage 106. Bes. Borjellanifolatoren Wollen ©ie meine
girma sum Bejuge angeben, griebrid) Suß, 3ürid), ©eßnerallee 38.

Stuf grage 106. gfolatoren in ifSorseüan haben für ®ele»

graphenbureau Bern, ©ifenbahnen tc. geliefert Sllf. ®iener u. ©o.,
8üt'ic6 II. SBünfcben in Briefwechfel ju treten.

Sluf grage 107. SBir wünfdjett mit gragefteHer in Unter»
fianblung su treten, ©ebr Klein u. ©o,, gabrif fein gefd)ni|ter
§ol*waren, Bleiringen (Bern).

Sluf grage 107. SBenben ©ie fid) an ©rwin ©djaub, ©cffreiner,
Blölflin (2targau).

Sluf grage 107. SBünfdte mit gragefieüer in Korrefponben*
ju treten. Sübert SBibmer, ®rech®ler, SJleiringen.

Sluf grage 111, S3enben ©ie fid) an 2t. ©enner in Bicljter®»
weil unb ®balweil.

Sluf grage 112. Bleffhtgene SDlöbelbefc^Iäge liefert gegoffen
unb gepreßt bittigft 21. ©enner in Bid)ter§roeil unb Xljalwei'l.

Stuf grage il2. £att u. ©o., Biafcßinenfabrit unb ©iegerei,
in 3ürid)»SolliSbofen. SSanfcßen mit gragefteüer in Korrefponbens
ju treten.

Sluf grage 118. gertige® ©tein^auergefcl)irr liefert in befter
Qualität bittigft 21. ©enner in Bicßteräweil unb ®ljalmeil.

Stuf grage 118. Befte® unb folibefte® fettige® ©teinljauer»
gefcöirr liefert auf Befteüung fetjr preiSwürbtg 5Ct). 3itt«SBet)ermann,
©ifenwarenfjanblung, gnbuftriequartier, 8ürid|.

Sluf grage 118. SBenben ©ie ficb an g ®. ©roßmann, 8üridj
{©eefelb).

Sluf grage 118. SBenben ©ie fid) an ®b- Blarti, Sdfntieb,
21arburg.

Stuf grage 118. SBenben ©ie fid) an ©ottlieb Bolliger, Schmieb»
meifier, 3umifon. ©ie werben fofort bebient unb wirb gljnen,
wenn nicpt Borrat genug, fofort folcße® gemacht nad) 2lngabe unter
©arantie.

Stuf grage 120. Bitl. ©djwab, Ipolswarenfabrifant in Ober«
wt)l bei Büren a. 21. (Kt. Bern) liefert grima Heugabeln unb £>eu»
red)en su biüigften greifen.

Stuf grage 121. gd) roünfcße mit gragefteüer in Berbinbung
su treten. Karl ©tidjtenotb ©obn, ©traßburg i. ©., Bertreter ber
®bârfd)lofîfabrif Don Sßilß Kircbmann in fcetligenhau®.

Stuf grage 121. ©djmiebeiferne ®bürgitter liefert bei gleicher
©töße unb nur etwa halbem ©ewtcbt sum gleichen ffjreife, wie
fold)e in ®uß erftellt werben, bie @d)Iofferei Don g. 21. Bochmann,
©djönenenwerb.

Stuf grage 124. 3ur 2lbnabme Don ®reb» unb grä®fpänen
embfeblen fid) ©chmoû u. ©o., Bafel.

21uf grage 126. ®rodene taubere göbrenbretter liefern in
SBagentabungen Beteut frère®, §otsßänbler, in Boche® bei Bloutier®
im bernifcben gura.

Sluf grage 126. ®rodene göbrenbretter in biDerfen ®iden
haben auf Sager B. u. SDR. 8weifel, ®te®bacb (®laru§).

Sluf grage 126. @® liefert tredene® göljrenhols in allen
®iden @. §ed)eImann»Baumann, §olsbanblung in glawpt.

Stuf grage 127. Berfucben ©ie bie Stuffgeicberung ber Kraft
burcb

_
eleftrifcße 21ccumulatoren. gft SBaffer Dorßanben, fo liebe

fid) Dietleic£)t öa§ SBaffer in ein Beferooir, welche® höher gelegen
ift, fdtaffen unb müßte bann in angeftrengten 3eiten al® Betrieb®«
traft bienen. Blii näherer 2lu§!unft bient gtjnen bereitwillig g.
g. 2leppIi.®rautDetter, BapperSwpl'.

2tuf grage 127. SBenn man an swei beftimmten SBocben«
tagen 2i/g ©tunben 1 Bferbefraft, an ben übrigen ®agen t/4 Bferbe«
traft bebarf, fo tonnte man wohl am winbtger ©teile mittelft eine®
ameritanifcben SBinbrabe® eine Keine ®bnamomafchine treiben unb
baoon Stettrisität in ©lementen auffbeidjent. 2tHein 21nlagesin§
unb 2lbgang würben eine Diel teurere Kraft ergeben, al® mittelft
«ine® Betrotmotor® geliefert werben tann. SBenn man Weber

SBafferbrud nod) ©lettrijitat billig haben fann, fo hatten wir für
Seitmeiligen leichten Betrieb eine £>eißtuftmafd)ine, 5. B. Dom äRetatt«
werte Brun u. ©chramm, glDer§gehofen=©rfurt, für bie einfadffie
®riebmafd)ine. ®iefelbe ift mit ©oaf® ober ©teinfoljten, felbft mit
§ols s« befeuern, arbeitet ftitl, geruchlo® unb ift leinen Störungen
unterworfen. ß.

Stuf grage 128. ©ie tonnen, wenn ©ie nur öa§ SBaffer im
BeferDoir Derwenben, ohne Berüdfid)tigung eine® ftetigen 3ufiuffe®,
währenb 13 ©tunben 31/2—4 Bferbeftärten erjielen, eine Heinere
Kraft entfprechenb länger. ®urbinen für ade ©efälle unb Stnfor«
berungen, fowie suoerlähige 2lu§tünfte in alten wafferted)nifd)en
2tngelegenheiten beforgt gpen beften® g. g. 21eppti-®rautDetter,
BapperämpL

Stuf grage 128. gm Dortiegenben gaüe erhalten ©ie 3 Bferbe«
fräfte. ®et SBJeiher reicht für ca. 13 ©tunben au®. 2lm beften
eignet fid) fpr eine Beiton>®urbine. ©olche 21ntagen erfteltt unter
©arantie bte ÜRafchinenfabrit Burgborf, g. lt. Slebi.

Stuf grage 131. SBir tiefern jebe ©orte ©arton, alfo auch
Breßcarton. goh®. ®fchubt), ©artonfabrif, Suchfingen (®Iaru§).

Stuf grage 132. i&enben ©te fid) an bie gournter«gabrit
SRonthet).

Sluf grage 133. ©ine SBafferfraft su beftintmen, wenn ba®

©efälle unb ba® SBafferguantum pro ©etunbe in Sitent befannt
ift, unter Benußung ber nachftehenben ®abelle :

Siter Siter Siter
©efäße. SBaffer ©efälle. SBaffer ©efälle. SBaffer
Bieter pro Bieter pro SJleter pro

©etunbe ©etunbe ©etunbe
0,6 179 2,0 53,6 8 13,4
0,8 134 2,5 42,8 9 11,9
1,0 107 3,0 35,7 10 10,7
1,2 89 3 3,5 30,5 15 7,14
1,4 76,5 4,0 26,8 20 5,36
1,6 66,9 5 21,4 25 4,28
1,8 59,5 6 17,9 30 - 3,57

7 15,3

Beträgt ba® ©efälle s. B. 5 SDteter unb fteht eine SBaffermenge
Don 535 Sitent in ber ©etunbe sur Berfügung, fo ergibt biefe
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eine SBaffertraft Don 25 HP. (Slnwenbbar für gute ober«

fd)läd)tige SBafferräber ober ®urbinen.) @. Kirchner u. ©ie, Seipsig«
©eüerhaufen.

Rirdjcnrenouatioit ®ällifott=3)äni£ott (3ürid)): Berfehen
be® ®urme® mit frifchem Befenwurf unb teilmeifem Beuüerpuß,
Söeigeln, iDelfarbenftricb ber ®ede ;c. Bähere 2lu®tunft erteilt ber

Bräfibent ber Kirdfenpflege, Bfn ©feiner in ®äüiton, an welchen
auch Singebote fchriftlid) unb oerfchloffen bi® sum lö. SJlat einsu«
reichen finb.

fîirrfjcitbnu Stu^erfitjl gn&uftrieguorticr. ®ie für ©r»
fiellung ber Kirche gnbuftriequartier nötigen ©rb< unb Btaurer«
atbeiten, ©teinhauerarbeiten in ©ranit, ©anbftein unb Kunftftein,
fowie bie 8immerarbeiten. ®ie besüglidfen Btdne, Offertformulare
2C. finb beim Beui'öenten ber engern Bautommiffion, §errn ©. £>.

Btüüer, ©artenhofftrafte 1, je oormittag® 9—12 Uhr, einsufehen
unb su besiehen. Uebernahmäofferten finb uerfiegelt unb mit ber
2luffdjrift :„2tngebot auf Bauarbeiten für bie reformierte Kirche
gnbuftriequartier" bi® fpäteften® ben 20. SBai 1897, abenb® 6 Uhr,
an ben Slftuar ber Kirchenbautommiffion, §rn. Bfr. Büd)i, ©arten«
hofftrage 7, franfo einsureichen. Später eingehenbe Offerten tonnten
nidgt mehr berüdfichtigt werben.

$Öaff£ruerforguug unb .^h&rontenouloge SMümifott i©e«
meinbe ©l§au).

1. ©rftetlung eine® 200 m3 SBaffer faffenben Beferooir® in ©ement»
Beton, tomplett armiert.

2. Sieterung unb Segung be® Seitung§nef)e§ in Btuffenröljren
Don 160 mm bi® 75 mm Sichtweite, ferner 3uleitung su
ben Käufern mit Slbfchlupahnen, famt gormftüden, ©djieber«
hahnen unb fjpbranten, intlufioe ©rabarbeiten.
Bewerber hiefür, entmeber für ba® ©anse ober nur einselne

Slrbeiten, wollen ihre Offerten uerfchloffen mit ber Stuffdjrift „SBaffer»
Derforgung Bümifon" bi® am 15. SRai an goh- Boparb, s- Blume,
Bümifon, einfenben, wo Bläue unb Bebingungen eingefehen werben
fönnen.

®ie ©chulgetneinbe Raufen am Stlbiö wünfcht Offerten
für Siefern unb Segen non cirfa 160 rcB* parquet (buchene Biemen»
hoben). Offerten finb an §ecrn §. §uber»Bingger, Bräfibent ber
SdjulDorfteherfchaft, su richten bi® sum 10. Btai.

®ou bei: (Stjelftrafje farat einem gfugtueg in 3ftrith Ii,
%3oIliêf)ofen. ®te Baute umfaßt ©rb», Kanalifatton®« unb
©haujfierungäarbeiten unb tonnen ©ingabeformutare Don 21. Unmuth,
gngenieur, ©eeftraße 12, ©nge, bei welchem auch bie B'äne, Ueber«
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Auf Frage 101 Wenden Sie sich an Johs. Glätili, Holz-
Handlung, Riffersweil a, A. (Kt. Zürich)

Aus Frage 101 Diene Ihnen zur Nachricht, daß ich aus zwei
Sägen solches Trottenholz habe, welches nach allen Dimensionen
geschnitten werden kann. Jb. Uhler, Zimmermeister, Küsnacht (Zch.)

Auf Frage 102 Beziehen Sie „Antihydrin" von der Lack-
fabrik G, A. Pestalozzi, Zürich. Dieses Produkt hat sich vorzüglich
bewährt und liegen von Bierbrauereien diverse, sehr lobende An-
«rkennungen vor.

Auf Frage 102. Das Ausschwitzen und Schimmelbildung
beseitigt unbedingt das geruchlose Antinonnin-Carbolineum. Zum
Fabrikvreis zu beziehen durch E. Meier, Zürich, Mühlegasse 13,
Material- und Farbwarenhandlung.

Auf Frage 102 Isolierungen von Kellern zc. gegen Schwitzen
und Abtropfen besorgt unter Garantie die Mech. Korkwarensabrik
Dürrenäsch (AargcnU.

Auf Frage 104. Amerik, Gabel-, Schaufel- und Hauenstiele,
sowie Sensenwörbe, Zürcher- oder Emmenthalerform, liefert A.
Genner in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage 105. Kupserpfannen und Absatztöpfe aus Kupfer
liefert in allen Größen billigst A, Genner in Richtersweil und
Thalweil,

Auf Frage 100. Bez. Porzellanisolatoren wollen Sie meine
Firma zum Bezüge angeben, Friedrich Lutz, Zürich, Geßnerallee 38.

Auf Frage 100. Isolatoren in Porzellan haben für Tele-
graphenbureau Bern, Eisenbahnen rc. geliefert Als. Diener u. Co.,
Zürich II. Wünschen in Briefwechsel zu treten.

Auf Frage 107 Wir wünschen mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Gebr Klein u, Co,, Fabrik fein geschnitzter
Holzwaren, Meiringen «Bern).

Auf Frage 107. Wenden Sie sich an Erwin Schaub, Schreiner,
Möhlin <Aargau),

Auf Frage 107 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Albert Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage 111 Wenden Sie sich an A. Genner in Richters-
weil und Thalweil.

Auf Frage 112 Messingene Möbelbeschläge liefert gegossen
und gepreßt dilligst A. Genner in Richtersweil und Thalweil,

Auf Frage Ü2 Hatt u. Co,, Maschinenfabrik und Gießerei,
in Zürich-Wollishofen, Manschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 118. Fertiges Steinhauergeschirr liefert in bester
Qualität billigst A, Genner in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage 118. Bestes und solidestes fettiges Steinhauer-
geschirr liefert auf Bestellung sehr preiswürdig Th, Zitt-Weyermann,
Eisenwarenhandlung, Jndustriequartier, Zürich,

Auf Frage 118. Wenden Sie sich an I G. Großmann, Zürich
(Seefeld).

Auf Frage 118. Wenden Sie sich an Th. Marti, Schmied,
Aarburg,

Auf Frage 118. Wenden Sie sich an Gottlieb Völliger, Schmied-
meister, Zumikon, Sie werden sofort bedient und wird Ihnen,
wenn nicht Vorrat genug, sofort solches gemacht nach Angabe unter
Garantie.

Aus Frage ISO. Rikl. Schwab, Holzwarenfabrikant in Ober-
wyl bei Büren a. A. (Kt. Bern) liefert prima Heugabeln und Heu-
rechen zu billigsten Preisen.

Auf Frage 121 Ich wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, Karl Stichtenoth Sohn, Straßburg i. E,, Vertreter der
Thürschlvßsabrik von Wilh Kirchmann in Heiligenhaus.

Aus Frage 121 Schmiedeiserne Thürgitter liefert bei gleicher
Größe und nur etwa halbem Gewicht zum gleichen Preise, wie
solche in Guß erstellt werden, die Schlosserei von F. A, Bachmann,
Schönenenwerd,

Auf Frage 124 Zur Abnahme von Dreh- und Frässpänen
empfehlen sich Schmoll u, Co., Basel.

Auf Frage 120. Trockene saubere Föhrenbretter liefern in
Wagenladungen Peteut sràres, Holzhändler, in Roches bei Moutiers
im bernischen Jura,

Auf Frage 120. Trockene Föhrenbretter in diversen Dicken
haben auf Lager N, u. M, Zweifel, Diesbach (Glarus).

Auf Frage 120. ES liefert trockenes Föhrenholz in allen
Dicken G. Hechelmann-Baumann, Holzhandlung in Flawyl.

Auf Frage 127 Versuchen Sie die Aufspeicherung der Kraft
durch elektrische Accumulatoren, Ist Wasser vorhanden, so ließe
sich vielleicht das Wasser in ein Reservoir, welches höher gelegen
ist, schaffen und müßte dann in angestrengten Zeiten als Betriebs-
kraft dienen. Mir näherer Auskunst dient Ihnen bereitwillig I.I, Aeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 127. Wenn man an zwei bestimmten Wochen-
tagen sti/z Stunden 1 Pserdekraft, an den übrigen Tagen 1/4 Pferde-
kraft bedarf, so könnte man wohl an windiger Stelle mittelst eines
amerikanischen Windrades eine kleine Dynamomaschine treiben und
davon Elektrizität in Elementen ausspeichern. Allein Anlagezins
und Abgang würden eine viel teurere Kraft ergeben, als mittelst
vines Petrolmotors geliefert werden kann. Wenn man weder

Wasserdruck noch Elektrizität billig haben kann, so halten wir für
zeitweiligen leichten Betrieb eine Heißluftmaschine, z. B, vom Metall-
werke Brun u. Schramm, Jlversgehofen-Erfurt, für die einfachste
Triebmaschine, Dieselbe ist mit Coaks oder Steinkohlen, selbst mit
Holz zu befeuern, arbeitet still, geruchlos und ist keinen Störungen
unterworfen, L,

Aus Frage 128. Sie können, wenn Sie nur das Wasser im
Reservoir verwenden, ohne Berücksichtigung eines stetigen Zuflusses,
während 13 Stunden 3>/z—4 Pferdestärken erzielen, eine kleinere
Kraft entsprechend länger, Turbinen für alle Gefälle und Anfor-
derungen, sowie zuverlässige Auskünste in allen wassertechnischen
Angelegenheiten besorgt Ihnen bestens I. I. Aeppli-Trautvetter,
Rapperswyl,

Aus Frage 128. Im vorliegenden Falle erhalten Sie 3 Pferde«
kräfte. Der Weiher reicht für ca, 13 Stunden aus, Am besten
eignet sich hier eine Pelton-Turbine. Solche Anlagen erstellt unter
Garantie die Maschinenfabrik Burgdorf, I, II. Aebi,

Auf Frage 1Z1. Wir liefern jede Sorte Carton, also auch
Preßcarton. Johs, Tschudy, Cartonsabrik, Luchsingen (Glarus),

Auf Frage 1Z2. Wenden Sie sich an die Fournier-Fabrik
Monthey.

Auf Frage 1ZZ. Eine Wasserkraft zu bestimmen, wenn das
Gefälle und das Wasserguantum pro Sekunde in Litern bekannt
ist, unter Benutzung der nachstehenden Tabelle t

Liter Liter Liter
Gefälle. Wasser Gefälle. Wasser Gefälle. Wasser
Meter pro Meter pro Meter pro

Sekunde Sekunde Sekunde
9,6 179 2.0 53,6 8 13,4
9,8 134 2,5 42,3 9 11,9
1,0 197 3.9 35,7 10 10,7
1.2 89 3 3,5 39,5 15 7,14
1,4 76,5 4,0 26,8 29 5,36
1,6 66,9 5 21,4 25 4,28
1,8 59,5 6 17,9 39 ^ 3,57

7 15,3

Beträgt das Gefälle z. B. 5 Meter und steht eine Wassermenge
von 535 Litern in der Sekunde zur Verfügung, so ergibt diese
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eine Wasserkraft von — 25 H?, (Anwendbar für gute ober-

schlächtige Wasserräder oder Turbinen.) E, Kirchner u. Cie, Leipzig-
Sellerhausen.

Submissions-Anzeiger.
Kircheurenovation Dällikou-Dänikon (Zürich): Versehen

des Turmes mit frischem Besenwurf und teilweisem Neuverputz,
Meißeln, Oelfarbenstrich der Decke :c. Nähere Auskunft erteilt der

Präsident der Kirchenpflege, Pfr. Steiner in Dällikon, an welchen
auch Angebote schriftlich und verschlossen bis zum 16. Mai einzu-
reichen sind,

Kirchenbau Austcrsihl-Jndustriequartier. Die für Er-
stellung der Kirche Jndustriequartier nötigen Erd- und Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbeiten in. Granit, Sandstein und Kunststein,
sowie die Zimmerarbeiten, Die bezüglichen Pläne, Offertformulare
rc. sind beim Präsidenten der engern Baukommission, Herrn E. H,
Müller, Gartenhosstraße 1, je vormittags 9—12 Uhr, einzusehen
und zu beziehen, Uebernahmsofferten sind versiegelt und mit der
Aufschrist „Angebot auf Bauarbeiten für die reformierte Kirche
Jndustriequartier" bis spätestens den 29, Mai 1897, abends 6 Uhr,
an den Aktuar der Kirchenbaukommission, Hrn, Pfr. Büchi, Garten-
Hofstraße 7, franko einzureichen. Später eingehende Offerten könnten
nicht mehr berücksichtigt werden.

Wasserversorgung und Hydrantenaulage Rümikon (Ge-
meinde Elsau).

1. Erstellung eines 299 va« Wasser fassenden Reservoirs in Cement-
Beton, komplett armiert.

2, Lieserung und Legung des Leitungsnetzes in Muffenröhren
von 1b9 vorn bis 75 oava Lichtweite, ferner Zuleitung zu
den Häusern mit Abschlußhahnen, samt Formstücken, Schieber-
Hahnen und Hydranten, inklusive Grabarbeiten.
Bewerber hiesür, entweder für das Ganze oder nur einzelne

Arbeiten, wollen ihre Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Rümikon" bis am 15. Mai an Joh. Boßhard, z. Blume,
Rümikon, einsenden, wo Pläne und Bedingungen eingesehen werden
können.

Die Schulgemeinde Hausen am Aldis wünscht Offerten
für Liesern und Legen von cirka 169 rn^ Parquet (buchene Riemen-
boden). Offerten sind an Heirn H. Huber-Ringger, Präsident der
Schulvvrsteherschast, zu richten bis zum 19. Mai.

Bau der Etzelstraste samt einem Fustweg i« Zürich II,
Wollishofen. Die Baute umfaßt Erd-, Kanalisations- und
Chaussierungsarbeiten und können Eingabeformulare von A. Unmuth,
Ingenieur, Seestraße 12, Enge, bei welchem auch die Pläne, Ueber-
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